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Liebe Mitb¿rgerinnen und Mitb¿rger! 
 

Ein friedvolles und gesundes Weih-
nachtsfest w¿nschen euch allen die Ge-
meinderªtinnen, Gemeinderªte sowie 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge-

meinde Geiersberg! 
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Liebe Geiersbergerinnen! 
Liebe Geiersberger! 
 
Weihnachten ist f¿r Viele von uns eine Zeit 
der Besinnung auf das, was uns wirklich 
wichtig ist und eine Zeit, um neue Zuversicht 
zu schºpfen und mit frischem Mut voranzuge-
hen. 
 
Wir blicken zur¿ck auf ein Jahr voller Heraus-
forderungen. Dieses Jahr hat uns viel zum 
Nachdenken gebracht. Auch wenn uns das 

Jahr 2020 wohl nicht so positiv in Erinnerung bleiben wird, d¿r-
fen wir dennoch stolz auf uns sein, wie gut wir das alles gemeis-
tert haben und mich freut besonders, dass ein gemeinsames 
Miteinander wieder mehr in den Vordergrund ger¿ckt ist. 
 
Obwohl wir im Sommer doch etwas zuversichtlich in die zweite 
Hªlfte des Jahres geblickt haben, sehen wir getr¿bt in eine be-
vorstehende Weihnachtszeit bzw. Jahreswechsel. Und leider ist 
zu bef¿rchten, dass wir uns auch im kommenden Jahr damit be-
schªftigen m¿ssen. Wir kºnnen an der Gesamtsituation nicht 
viel ªndern, jedoch m¿ssen wir uns gemeinsam stªrken und po-
sitiv in die Zukunft schauen. 
 

Eine groÇe L¿cke in diesem Jahr war mit Sicherheit, dass keine 
bzw. nur wenige Veranstaltungen abgehalten werden durften. 
F¿r das, was in unserer Gemeinde veranstaltet wurde, mºchte 
ich mich sehr herzlich bedanken! Auch bei den Vereinen, die 
trotz der Schwierigkeit ein Programm im Ferienpass organisiert 
haben - was jedes Jahr sehr vielen Kindern groÇe Freude berei-
tete. 
 
Unerm¿dlichen Einsatz haben in dieser schwierigen und oft 
auch chaotischen Zeit alle MitarbeiterInnen der Gemeinde ge-
zeigt. 
Daf¿r mºchte ich mich sehr herzlichst bei meinen Kollegen/
innen im B¿ro, bei unserem Kindergartenteam, unserem Reini-
gungsteam sowie beim gesamten Gemeinderat mit ihren Frakti-
onsobmªnnern bedanken! 
Bedanken mºchte ich mich ebenso bei unserem Bauhofmitarbei-
ter Markus Ecker und bei Thomas Reitbºck f¿r die gute Arbeit 
die sie auch in der Coronazeit unter anderem im ASI geleistet 
haben. 
Thomas Reitbºck kann uns aufgrund seiner beruflichen Verªn-
derung im nªchsten Jahr im ASI nicht mehr unterst¿tzen. 
Wir mºchten uns daher aufrichtig f¿r deine gute und zuverlªssi-
ge Arbeit bedanken und w¿nschen dir weiterhin alles Gute! 
 
Ich w¿nsche Euch von Herzen ein besinnliches und wunder-
schºnes Weihnachtsfest im Kreise eurer Liebsten und vor allem 
w¿nsche ich euch viel Gesundheit im neuen Jahr! 
 

Euer B¿rgermeister 

Foto: É Fritz Hosner 
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Aber nicht nur die finanzielle Situation macht mich sehr nachdenk-
lich. 
Traurig stimmt mich auch, wenn wir uns die Bevºlkerungsdaten an-
sehen. 
Es ist nichts Neues - jedoch geht es immer schneller - dass unsere 
Gemeinde im Bevºlkerungsdurchschnitt immer ªlter wird. 
Zu bedauern ist auch, dass die Einwohnerzahl sehr im sinken ist. Die 
Problematik daf¿r ist, dass wir die Nachfrage an Baugr¿nden mit 
dem Angebot nicht in der Waage halten kºnnen.  
Nahezu wºchentlich bekommen wir Anfragen ¿ber freie Baugr¿nde, 
jedoch m¿ssen wir alle Anfragen verneinen. Daher zwingt es unsere 
Jungend von Geiersberg, in Nachbarsgemeinden auszuwandern 
bzw. haben wir gar nicht die Mºglichkeit, Personen die gerne in un-
serem schºnen Geiersberg bauen mºchten, herein zu lassen. Ob 
sich das Baugrundproblem mal ªndern wird, kann man leider nicht 
vorhersagen aber ich w¿nsche es mir sehr! 
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Die letzten drei Jahre waren wir keine Abgangsgemeinde. Ob wir das auch im kommenden Jahr 
schaffen werden ist mit Sicherheit eine neue groÇe Herausforderung.  
Der bei der letzten Gemeinderatssitzung beschlossene Nachtragsvoranschlag betrªgt  
ú 1.243.500. Das ist ein sehr geringer ¦berschuss von ú 400. 
Es wird sich zeigen, ob wir das auch beim Rechnungsabschluss halten kºnnen. 
Beim Vermºgenshaushalt sieht es so aus, dass die Gemeinde Geiersberg ein Vermºgen von  
ú 7.262.000.- ú aufweist. 
Die Finanzlage in den Gemeinden wird eine d¿stere Zukunft vorhergesagt. Auch wenn vom  
Gemeindebund f¿r das fehlende Budget eine Warnung Richtung Bundesregierung gegangen ist, 
hat unser Finanzminister kein Gehºr f¿r die groÇen, finanziellen Probleme der Gemeinden.  

S  B  

Abgeschlossen wurde heuer das Projekt ĂGemeindevorplatzñ. 

Mit groÇem Engagement und Anstrengung hat unser Bauhofarbeiter Markus Ecker einen Parkplatz 
hinterm Gemeindeamt errichtet. 

Foto: É Fritz Hosner 
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Vielen herzlichen 
Dank an unserem 
Christbaumspender 
Hannes Gruber  

vulgo 
ĂReichal auf da 
Wimmñ! 

           ¥  / P  G 

Montag: 08:00 ð 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 ð 12:00 Uhr / 13:00 ð 16:00 Uhr 
Mittwoch: 08:00 ð 12:00 Uhr 
Donnerstag: kein Parteienverkehr 
Freitag: 08:00 ð 12:00 Uhr 
 
AuÇerhalb dieser Zeiten sind wir gerne nach telefonischer Absprache f¿r euch da! 
 
 
Wªhrend der Weihnachtsfeierstage weichen die ¥ffnungszeiten wie folgt ab bzw.  
sind wir auch telefonisch nur begrenzt erreichbar: 
 
Donnerstag: 24.12.2020 ganztags geschlossen 
Montag: 28.12.2020 08:00 ð 12:00 Uhr 
Dienstag: 29.12.2020 08:00 ð 12:00 Uhr 
Mittwoch: 30.12.2020 08:00 ð 12:00 Uhr 
Donnerstag: 31.12.2020 ganztags geschlossen 
 
Nat¿rlich kºnntó ihr uns eure Anliegen auch gerne mailen: gemeinde@geiersberg.ooe.gv.at 
Wir werden uns schnellstmºglich darum k¿mmern. Danke! 

                            J   G 

Den Veranstaltungskalender, M¿llabfuhrkalender sowie weitere wichtige Informationen betreffend 
der Gemeinde findet ihr auf www.geiersberg.at 
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Dem geplanten Bau der Friedhofsmauer steht aus unserer Sicht nichts mehr im Weg und wir sind 
zuversichtlich, dass wir im kommenden Jahr damit beginnen kºnnen.  

Foto:  É Fritz Hosner 
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Liebe Genossenschaftsmitglieder! 
 

Dass das Wasser immer wichtiger ist sieht man, wenn wir ein trockenes Jahr haben. 
Heuer hatten wir mehr Niederschlªge - darum mehr Wasser. 
Damit unsere Quelle immer in einem ordentlichen Zustand und ohne Probleme lªuft, haben wir im 
Bereich der Quellfassung eine Rodung durchgef¿hrt, damit sich die Baumwurzeln nicht in den Was-
serrohren verwachsen kºnnen. 
Danke an dieser Stelle an Gerhard und Bernhard Lemberger, die mit ihren Gerªtschaften und deren 
Arbeitsleistung kostenlos mithalfen. 
 
Auf dem Hochbehªlter am Steinh¿gel bewiesen sich die Vorstandsmitglieder als perfekte Gªrtner. 
Im starken Hangbereich setzten wir Bodendecker an. Auch f¿r diese Arbeit sage ich danke. 
 
Den Pr¿fbericht unserer verpflichtete Wasser¿berpr¿fung findet ihr auf unsere Homepage 
www.geiersberg.at. 
 
Leider hat uns am 29.Oktober Herr Josef Springer im 87 Lebensjahr ver-
lassen. 
Josef Springer wird uns als ein sehr liebenswerter und lebenslustiger 
Mensch in Erinnerung bleiben.  
Sein groÇes Pflichtbewusstsein stellte Sepp unter Beweis, als er ¿ber Jah-
re f¿r die Wassergenossenschaft tªtig war. 
Sepp war von 1976-1997 Obmann Stellvertreter, von 1997- 2009 Ob-
mann, 1996 erhielt er die Raiffeisenplakette und 2009 ernannte die Was-
sergenossenschaft Josef Springer zum Ehrenobmann. 
Josef Springer lebte in seinem Element, wenn es um das Wasser in Gei-
ersberg ging.  
1982 schrieb die Gemeinde Geiersberg einen Zeichenwettbewerb aus, wie 
unser Gemeindewappen in Zukunft aussehen soll. Der Gemeinderat ent-
schied sich f¿r die Zeichnung von Josef Springer. So hat sich unser 
verstorbener Josef Springer eine ewige Erinnerung in unserer Gemeinde 
Geiersberg geschaffen.  
 

F¿r die Wassergenossenschaft 
Fritz Hosner 
Obmann 

Foto:  É Fritz Hosner 
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Liebe Geiersbergerinnen! 
Liebe Geiersberger! 
Liebe Jugend! 
 

Foto:  É SP¥ Geiersberg 

Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu.  
Wenn ich so zur¿ckblicke, ist es eines meiner schwierigsten Jahre, die ich 
bisher erlebt habe. Einem Menschen, dem das Gesellschaftliche, Traditio-
nelle und Kulturelle sehr wichtig ist, tut die derzeitige Situation schon ein 
wenig weh.  
 
Aber es hilft nichts, wir m¿ssen nach vorne blicken und es hat sich mir ge-
zeigt, dass es auch in diesen Zeiten einen guten Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde gibt. Daher blicke ich positiv in die Zukunft und freue mich schon 
auf unsere gemeinsamen Feste und Treffen, wie Pfarr-fasching, Theater, 

Leonhardiritt, Pfarrfest, Ortsmeisterschaften des ESV, Feste unseres Musik-vereins, Feuerwehr-
fr¿hschoppen, FuÇballnachmittag am Sportplatz, Chorproben und das Zusammensitzen bei unse-
ren Wirten. 
 
In diesem Sinne w¿nschen euch die SP¥ Geiersberg und ich ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute und viel Gesundheit f¿r das Jahr 2021! 
 
 
Euer Bernhard Hosner 
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Liebe Geiersberger/innen,  
geschªtzte Jugend! 
 

Hºher, schneller, weiter. Doch das Jahr 2020 verschaffte uns eine Pause. 
Manch einer sagt, dass es aufgrund der Covid-19 Pandemie kein beson-
ders gutes Jahr war. Dennoch hat es auch seine positiven Seiten gezeigt. 
Wir hatten Zeit um nachzudenken. Man hat erkannt, welche Dinge wirklich 
wichtig sind, nªmlich die Gesundheit und die Mitmenschen um einen her-
um. Der grºÇte Wunsch ist es gesund ins Jahr 2021 zu starten. Darum ist 

es von groÇer Bedeutung sich an alle MaÇnahmen der Bundesregierung zu halten. Denn wenn je-
der seinen Teil dazu beitrªgt, schaffen wir dies auch!  
 
Das Jahr 2021 wird ein Wahljahr und beginnt am 24.01.2021 mit der Landwirtschaftskammerwahl. 
Ich bitte alle Wahlberechtigten das Team Langer-Weninger vom Bauernbund zu unterst¿tzen. Im 
Herbst 2021 geht es dann in die Landtags- und Gemeinderatswahlen.  
 
AbschlieÇend mºchte ich noch sagen, dass es besonders in dieser Zeit wichtig ist, regional einzu-
kaufen, denn das stªrkt unsere Wirtschaft und sichert Arbeitsplªtze! 
 
Ich w¿nsche euch allen frohe Weihnachten, ein gutes neues Jahr und vor allem Gesundheit, denn 
das ist unser grºÇtes Gut!  
 

Euer Parteiobmann  
G¿nter Reitbºck 
 
Mit den Gemeinderªten:  
Sperl Robert 
Ornetsm¿ller Karl 
Reitbºck Stefan 
Rauber Gerhard 

Foto:  É ¥VP Geiersberg 
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  Liebe Gemeindeb¿rgerinnen! 
  Liebe Gemeindeb¿rger! 
  Liebe Kinder! 
 

 

Foto:  É FP¥ Geiersberg 
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Aktuelles aus der Gemeinderatssitzung vom 10.12.2020 

 
Der Kassenkredit 2021 und der damit verbundene Kreditrahmen in der Hºhe von  
ú 200.000 wurde an die Sparkasse Ried-Haag vergeben. 
 
Die Erºffnungsbilanz zum 01.01.2020 entsprechend der Voranschlags- und Rechnungsabschluss-
verordnung 2015 (VRV 2015) wurde beschlossen. 
 
Die Hebesªtze 2021 f¿r die Grundsteuern (land- und fortwirtschaftlicher Betriebe-A sowie Grund-
st¿cke-B des Steuermessbetrages) wurden mit 500% beschlossen. 
 
Die Geb¿hren betreffend Abfallentsorgung f¿r das Jahr 2021 wurden um 3,0 % (VPI-
Durchschnitt) erhºht. 
 
Die Kanalgeb¿hren f¿r das Jahr 2021 wurden um 2,0 % (VPI-Durchschnitt) erhºht.  
 
Die im Zuge des Projektes ĂNeuerrichtung der Friedhofsmauerñ geplanten Grundst¿cksªnderun-
gen wurden in der Vermessungsurkunde des Herrn Dipl. Ing. Josef Wagneder vom 30.07.2020, 
Zahl: 11488/20 dargestellt und beschlossen. 
 
Fºrderungen: Der Imkerverein sowie der Jugendkapelle ĂThree Villageñ wurden ¿ber Ansuchen je-
weils eine Fºrderung in der Hºhe von ú 200,- dem FC Geiersberg eine Fºrderung in der Hºhe von  
ú 250,- zuerkannt.  
 
Eine Gefahrenabwehr- und Entwicklungsplanung (GEP) f¿r die Gemeinde Geiersberg wurde be-
schlossen. 
 
Der Infrastrukturkostenbeitrag f¿r das Jahr 2021 wurde unverªndert belassen und mit ú 6,00 
pro/mĮ beschlossen. 
 
Die Geb¿hren f¿r die Nutzung von gemeindeeigenen Gebªuden f¿r das Jahr 2021 wurden ge-
gen¿ber dem Vorjahr nicht erhºht. 
 
Der Sitzungsplan f¿r das Jahr 2021 (Gemeinderat) wurde beschlossen. 
 
Aufgrund des Mandatsverzichtes von Frau Roswitha Kreuzhuber wurden Nachwahlen in den Pr¿-
fungs-, Personalausschuss sowie in den Ausschuss f¿r Jugend-, Familien- und Seniorenangelegen-
heiten durchgef¿hrt. 
 
Herr Herbert Griesser wurde aufgrund des Mandatsverzichtes des Gemeinderatsmitgliedes 
Roswitha Kreuzhuber vom bisherigen Ersatzmitglied zum Gemeinderatsvollmitglied berufen. 
 
Der Pr¿fbericht der Bezirkshauptmannschaft Ried zum Rechnungsabschluss f¿r das Finanzjahr 
2019 wurde zur Kenntnis genommen. 
 
Die Pr¿fberichte der Sitzung des Pr¿fungsausschusses vom 24.11.2020 sowie vom 03.12.2020 
wurden zur Kenntnis genommen. 
 
 

Sªmtliche Beschl¿sse in der Gemeinderatssitzung am  
10. Dezember 2020 wurden einstimmig gefasst. 
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Florian Ï07.07.2020 
 

Romana &  
Hannes Gruber 

Simone  
(geborene Nºhammer)  

& 
Manuel D¿rnberger 

B   G  ð H  2020 

Anna & Lena Ï21.06.2020  
 

Zwinger Marlende &  
Hammer Markus 

Anna Ï20.03.2020 
 

Marianne & Manuel Willinger 

Wir gratulieren den frischgebackenen Eltern sehr 
herzlich und w¿nschen viele gl¿ckliche Momente! 

Amelie Ï02.07.2020 
 

Gruber Sarah 

Wir gratulieren dem frisch vermªhl-
ten Brautpaar sehr herzlich und w¿n-
schen euch ganz viel Gl¿ck f¿r eure 

gemeinsame Zukunft! 

Grancea Lucas Cenk 
Ï23.07.2020 

 

Grancea Sarah 

Emma Ï05.12.2020 
 

Matthias Voglhuber & 
Verena Kiehas 

Foto:  É D¿rnberger 
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Gerhard Hºrl 
Y12.11. 

im 57. Lebensjahr 

Hedwig Maryr 
Y13.11. 

im 82. Lebensjahr 

Josef Springer  
Y29.10. 

im 87. Lebensjahr 

Elisabeth Iglseder 
Y19.11. 

im 93. Lebensjahr  

Johann Gruber  
Y18.03. 

im 87. Lebensjahr 

Christa Griesser 
Y26.06. 

im 62. Lebensjahr 
 

Aloisia Gruber 
Y21.09. 

im 89. Lebensjahr 

Maria Neuhauser 
Y12.10. 

im 98 Lebensjahr 

�ÄWas bleibt, wenn alles Vergªngliche 
geht, ist die LIEBE!�³ 

ĂLeider bringt die stillste Zeit im Jahr auch oft traurige Erinnerungen mit sich 
wenn wir an unsere lieben Verstorbenen denken. 
Ein tiefes Mitgef¿hl gilt daher an all jene, die durch die Corona-Epidemie aber 
auch durch andere Weise Familienangehºrige verloren haben.  
Jeden Mitb¿rger werden wir in bleibender Erinnerung halten!ñ 
 

Euer B¿rgermeister Fritz Hosner 

Foto:  É Paten / Privat 


